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Gemeinde Jübek

N i e d e r s c h r i f t

über die 1. öffentliche Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Jübek am

24. November 2008 im Sitzungssaal des Amtes Arensharde

Anwesend:

Gemeindevertreter Otto Tams (Vors)

Gemeindevertreter Iwer Thomsen (stvVors)

Gemeindevertreter Claus-Peter Rathje

Gemeindevertreter Franz Großkopf

Bürgerl. Mitglied Marten Sievers

Bürgerl. Mitglied Karin Lübker

Bürgerl. Mitglied Lennart Klein

Als Gäste :

Bürgermeister Herbert Will

Gemeindevertreter Gerhard Andresen

Gemeindevertreter Hartmut Bartels

Gemeindevertreter Hans-Heinrich Jessen

Gemeindevertreterin Claudia Jürgensen

Gemeindevertreter Holger Clausen

Gemeindevertreterin Christel Lange

Amt Arensharde Amtskämmerer Udo Mallwitz

Protokollführer Günther Nowak

Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr Ende der Sitzung: 21.12 Uhr
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T a g e s o r d n u n g

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung

3. Verpflichtung der bürgerlichen Ausschussmitglieder durch den Vorsitzenden

4. Feststellung der Tagesordnung

5. Einwohnerfragestunde

6. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Jübek für das Haushaltsjahr 2008 (s.

Anlage)

7. Förderung der Vereine für das Haushaltsjahr 2009 (s. Anlage)

8. 4. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer der

Gemeinde Jübek (s. Anlage)

9. Beratung und Beschlussempfehlung über den Abschluss eines öffentlich-

rechtlichen Vertrages mit der Stadt Schleswig zur Übertragung der

Schmutzwasserreinigung (s. Anlage)

10. 3. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Abgaben für die zentrale

Abwasserbeseitigung der Gemeinde Jübek (Beitrags- und Gebührensatzung) (s.

Anlage)

11. Haushaltssatzung der Gemeinde Jübek für das Haushaltsjahr 2009 einschließlich

Investitionsprogramm (s. Anlage)

12.Anfragen und Mitteilungen

Um 19.30 Uhr eröffnet der Ausschussvorsitzende Otto Tams die Sitzung und begrüßt die

Ausschussmitglieder, den Amtskämmerer, Herrn Udo Mallwitz und

den Protokollführer.

Zu 1. Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Ausschuss ist beschlussfähig.

Zu 2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung

Es gibt keine Einwände.
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Zu 3. Verpflichtung der bürgerlichen Ausschussmitglieder durch den Vorsitzenden

Vorsitzender Otto Tams verpflichtet die bürgerlichen Mitglieder des Finanzausschusses

Marten Sievers, Lennart Klein und Karin Lübker gem. § 21 GO mit Verlesen des Textes

und per Handschlag zur Wahrung ihrer Obliegenheiten.

Zu 4. Feststellung der Tagesordnung

Auf Antrag des Vorsitzenden wird der TOP 9 eingefügt. Die nachfolgenden

Tagesordnungspunkte rücken eine Ziffer weiter.

Zu 5. Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen gestellt.

Zu 6. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Jübek für das Haushaltsjahr 2008

(s. Anlage)

Vorsitzender Otto Tams weist mit Zustimmung aller auf die wesentlichsten Änderungen

zum Haushalt hin. Amtskämmerer Udo Mallwitz erläutert einzelne Positionen:

 lt. Vorbericht haben sich die Rücklagen und die Schulden durch die teilweise

Übertragung der Finanzierung für den neuen Kindergarten in das Haushaltsjahr

2009 vermindert.

 Im Verwaltungshaushalt werden die Seiten 5, 10, 14, 17, 28, 31, 33, 36, 38 und 40

angesprochen und einzelne Hinweise gegeben.

 Im Vermögenshaushalt erläutert Herr Mallwitz die Seiten 5, 8, 10, 11, 12, 14, 16 und

20.

Der Nachtragshaushaltsplan 2008 schließt somit mit folgenden Zahlen ab:

§ 1

Im Verwaltungshaushalt erhöhen sich die Einnahmen und Ausgaben

um 131.900,00 €von 2.741.500,00 €auf 2.873.400,00 €,

im Vermögenshaushalt vermindern sich die Einnahmen und Ausgaben

um 464.600,00 €von 1.645.600,00 €auf 1.181.000,00 €.

§ 2

Es werden neu festgesetzt:

1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitions-

förderungsmaßnahmen von bisher 670.000,00 €auf 180.000,00 €.
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2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen

von bisher - - €auf - - €.

3. den Höchstbetrag der Kassenkredite

von bisher 550.000,00 €auf 550.000,00 €.

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen

von bisher 0,0 auf 0,0 Stellen.

§ 3

Die §§ 3 und 4 der Haushaltssatzung werden nicht geändert.

Beschluss: einstimmig angenommen.

Zu 7. Förderung der Vereine für das Haushaltsjahr 2009 (s. Anlage)

Vorsitzender Otto Tams erläutert die Vorlage im Einzelnen. Eine Diskussion ergibt sich bei

dem Ansatz Fachklinik Schleswig (HHStelle 45400-71600) mit einem Ansatz von 6.000,00

€für 2009 gegenüber 600,00 €im Jahr 2008.

Bürgermeister Herbert Will vertritt die Ansicht, dass es in Schleswig keinen Kindergarten

mehr gibt. Der Ansatz wird von der Amtskämmerei nochmals überprüft-

Beschluss: (einstimmig) Die Ansätze – bis auf die Fachklinik Schleswig, werden

beschlossen.

Zu 8. 4. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer der

Gemeinde Jübek (s. Anlage)

Der Vorsitzende Otto Tams erläutert die Vorlage. Hierin sind die im Schreiben des

Innenministers vom Oktober 2008 gegebenen Hinweise schon eingearbeitet. Eine

Diskussion ergibt sich über die Anzahl der angemeldeten Hunde, die immer geringer wird.

Ebenso wird diskutiert über eine Überprüfung, ob alle Hunde angemeldet wurden. Der

Verwaltungsaufwand hierfür wird zu hoch werden. Auch wird eingewandt, dass man für ein

Jahr die Erhöhung ruhen lassen und dafür über die Handhabung diskutieren sollte.

Beschluss: Bei 2 Enthaltungen wird die Vorlage beschlossen.
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Zu 9. Beratung und Beschlussempfehlung über den Abschluss eines öffentlich-

rechtlichen Vertrages mit der Stadt Schleswig zur Übertragung der

Schmutzwasserreinigung (s. Anlage)

Der Vorsitzende Otto Tams weist auf die allen vorliegende Vertragsvorlage vom

15.09.2008 mit Stand vom 09.10.2008 hin und erteilt Herrn Mallwitz das Wort.

Herr Mallwitz erklärt, dass die in diesem Vertrag genannten Preise ohne Berechnung einer

Mehrwertsteuer sind, da es sich bei der Stadt Schleswig um eine öffentlich-rechtliche

Einrichtung handelt. Der Vertrag betrifft nur die Reinigung des Abwassers. Für alles Übrige

hat die Gemeinde Jübek die Satzungshoheit, z.B. für das Leitungsnetz.

Bürgermeister und Amtsvorsteher Herbert Will erklärt, dass er jetzt bei dieser Gelegenheit

einmal den Dank an die ausbringen will, die dieses Vertragswerk zustande gebracht

haben, in erster Linie Herr Mallwitz sowie die Stellvertretenden Bürgermeister Tams und

Andresen, aber auch die Gemeindevertretungen von Schuby und Lürschau. Die Stadt

Schleswig hat die Gemeinde Jübek als einen zähen Verhandlungspartner kennen gelernt.

Beschluss: Der Vertrag wird einstimmig beschlossen.

Zu 10. 3. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Abgaben für die

zentrale Abwasserbeseitigung der Gemeinde Jübek (Beitrags- und

Gebührensatzung) (s. Anlage)

Vorsitzender Otto Tams weist auf die jedem vorliegende Beschlussvorlage hin und erteilt

Herrn Mallwitz das Wort. Dieser erklärt, dass in der Vorlage vier Berechnungsbeispiele

erstellt wurden, und zwar zweimal nach dem jetzigen Abrechnungsverfahren für

Hausanschlüsse und jeweils zwei für die Berechnung nach Wohneinheiten. Die für 2009

eingesetzten Zahlen wurden erst einmal für ein halbes Jahr berechnet, da noch nicht

bekannt ist, welche Kosten durch die Abwasserbeseitigung nach Schleswig anfallen

werden. Bei der Umstellung der Berechnung von Anschluss auf Wohneinheiten wird eine

größere Gerechtigkeit erzielt. Um den Kubikmeterpreis in Grenzen zu halten, ist es

erforderlich, die Grundgebühr auf 78,00 €/Jahr zu erhöhen. Bei dieser Berechnung kann

der Kubikmeterpreis bei 1,70 €bleiben.

In der Diskussion werden die Zahlen der anderen Gemeinden im Amt von Herrn Tams

genannt, ebenso wird die ungewisse Kostenentwicklung bei einem notwendigen Neubau

einer Kläranlage in Jübek beraten.
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Beschluss: (einstimmig) Die Vorlage mit einer monatlichen Grundgebühr von 6,50 €

je Wohneinheit und einer Arbeitsgebühr von 1,70 €/cbm wird beschlossen.

Zu 12. Anfragen und Mitteilungen

1. Vorsitzender Otto Tams gibt die Anmeldungen für den neuen Kindergarten bekannt:

Danach sind bis jetzt insgesamt 90 Kinder angemeldet. Zurzeit werden 78 Kinder in

3 Gruppen betreut.

Für den neuen Kindergarten werden zusätzlich eine Kindergartenleiterin und zwei

Betreuungskräfte benötigt. Nähere Einzelheiten können auf der Internetseite für den

Kreis Schleswig-Flensburg eingesehen werden.

2. Bauausschussvorsitzender Gerhard Andresen gibt bekannt, dass der

baubegleitende Ausschuss für den neuen Kindergarten am 01. Dezember 2008 um

11.30 Uhr nach Ohrstedt ins dortige Schulzentrum fährt, um sich die Küche

anzusehen. Anmeldungen für Mitfahrer können bei ihm abgegeben werden.

Otto Tams Günther Nowak

Vorsitzender Protokollführer


